1. Frauen und Meitlischwinget Unterschächen 26. Juli 2009

Die regionalen Schwingerinnen kämpften von verhalten bis überdurchschnittlich angriffig und erreichten ansehnliche Resultate. So gehen zwei Kategoriensiege an den FSCS, Kränze gab es leider keine. 

Bei den Zwergli, den jüngsten schwang Sarah Wisler aus Menznau ganz obenauf. Ihr Notenblatt wies fünf Siegkreuze und ein gestellter Gang auf. Auch ihre Schwester Rahel Wisler ging sehr erfolgreich an die Schwingerarbeit. Im letzten Gang stellte sie und verpasste den Zweig ganz knapp. Adrian Egli vom Steinhuserberg vermochte leider nur einmal siegreich vom Schwingplatz zu gehen.

In der Kategorie Meitli 2 erkämpfte sich Isabel Egli, Steinhuserberg einen weiteren Zweig. Glanzvoll mit sechs Siegen gewann Sara Leuenberger aus Ufhusen die Kategorie. Im Schlussgang bezwang sie Lea Durrer, auch ein gestellter hätte ihr gereicht.

Bei den „grossen“ Meilti 1 besiegte Manuela Egli, Steinhuserberg Corinne Schmid im Schlussgang. Im ersten Gang stellte Manuela gegen Stefanie Kämpf. Danach holte sie sich Sieg um Sieg. Auf Rang drei, ebenfalls mit Zweig, klassierte sich Corinne Schmid, Flühli welche mit einem verlorenen Gang startete. Danach blieb auch sie siegreich. Im sechsten Gang musste sie um die Schlussgang-Qualifikation gegen Stefanie Kämpf ausschwingen. Der Gang endete Gestellt. Den Vorzug für den Schlussgang erhielt Schmid, da sie ihre Klubkollegin noch nicht hatte. Auf Rang zwei holte sich Vera Geissbühler, Eriswil mit einer konstanten Leistung schon fast wie gewohnt den Zweig. Ihrer Schwester Vera lief es diesmal nicht ganz optimal. Es resultierte Rang 13.

Am Heimschwingfest des Schwingklub Goldau/Kerns stellten diese über die Hälfte der Teilnehmerinnen und holten sich sechs der sieben abgegebenen Kränze. Als einzige mitzuhalten vermochte Franziska Lacher die spätere Festsiegerin. So musste auch Brigitte Kunz, Trubschachen (amtierende Schwingerkönigin) die Dominanz anerkennen. Sie ging sogar unbekänzt nach Hause. Ihre vier gestellten Gänge und zwei Siege reichten nicht zu einer besseren Platzierung als Rang 9. Ebenso Opfer der gestellten Gänge wurde Karin Gerber und Sonja Gerber Trubschachen. Deren drei zierten ihr Notenblatt. Etwas besser lief es Martina Studinger. Sie ging zweimal siegreich vom Platz. Dem Kranzgewinn am nächsten kam Doris Gerber, Trubschachen. Ihr fehlte das berühmte Vierteli zum ersten Kranzgewinn. Auch die Zellerin Katja Enz zeigte zum letzten Mal eine bedeutende Steigerung der Leistung. Gewonnen wurde das Fest von Franziska Lacher, welche im letzten Gang gegen Jeannette Arnold stellte. 
Die weiteren Feste sind: 2. August Schafhausen i.E., 8. August Wasen i. E. und das Eidg. auf Wirzweli am 16. August. 

Schlussrangliste Frauen:

1. Franziska Lacher, Rieden     58.00 K     5. Doris Gerber, Trubschachen  5b  Margrit Fankhauser, Eggiwil  beide  56.50    6. Enz Katja, Zell  56.00  9. Ursula Ruch, Wynigen, Brigitte Kunz und Sonja Gerber Trubschachen alle 55.25  12. Martina Studinger, Däniken  54.50   14. Karin Gerber, Trubschachen  53.40

Schlussrangliste Meitli 1:

1. Manuela Egli, Steinhuserberg   58.50 Z    2. Yolanda Geissbühler, Eriswil  57.25 Z   3 Corinne Schmid, Flühli  57.00 Z   6. Madlen Flückiger, Rüegsbach   55.75  13. Vera Geissbühler, Eriswil   53.75 

Schlussrangliste Meitli 2:

1. Sara Leuenberger, Ufhusen  59.25  Z  2. Isabel Egli, Steinhuserberg  57.25 Z   
Schlussrangliste Zwergli:

1. Sarah Wisler, Menznau   58.25 Z   4. Rahel Wisler, Menznau   55.75   9. Adrian Egli, Steinhuserberg   52.75

